preis: für Krakau 4 fl. 20 Nr, mit Verſendung 5 fl. 25 Nkr. — Die einzelne Nummer wird mit 9 Mir. berechnet. 
Nedaction, Adminiſtration und Expedition: Grod⸗ Gaſſe Nr. 107. 
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Amtlicher Theil. 
Nr. 218 / pr. 
In der erſten Hälfte des Monats Jänner 1863 


— zu Gunſten der Abbrändler in Larnobrzeg nach⸗ 


ehende Unterſtützungsbeiträge eingefloſſen: 
nee e 08ſt. W. 


W. fl. kr. 
Von der k. k. Salinen⸗Verwaltung in 
Bochnia 4 „ 2 65 
von der helvetiſchen Gemeinde Josefs⸗ 
ish ange ee An Arie 
von der evangeliſchen Gemeinde Brigidau. 1.,,— 
vom k. k. Bezirksamt in Hietzing 9. 35 
von den Diözejen Verona und Treviso 81! — 


a Zuſammenn 106 — 

Hiezu die bereits ausgewieſenen 15704 98 ½ 
2220 Koretz Getreide, 23 Koretz 
Erdäpfel und 419 Pfd. Mehl 


95 


Krakau, am 26. Jänner 1863. 


Nr. 52/pr. 


und an dem Breß⸗Bach⸗Durchſtiche 3.976½ in ch 


wurden. . f RS 
Die geſammte verausgabte Bauſumme mit Ein- 


Die „Krakauer Zeitung“ erſcheint täglich mit Ausnahme der Sonn: und Feiertage, Vierteljähriger Abonnements⸗ VI N h 
1 


= 


. Br. jüngſt die Nachricht gebracht, daß Frankreichſwenden werde, wenn Rußlands aaoriine Intereſſen 


gg f ſich beruhen zu laſſen und mittlerweile eine mög⸗ gefalle.“ 4 


lichſt i 


16, „W. ſſche Macht concentrirt ſein wird, die Diplomatie ſichſchen Cirxcularnote Rußlands, betre 
zu Stande gebracht, wobei im Vergleiche zu dende Mittel ( en und zwiſchen Rußland und dem 10 


ben werde. Auf welchen Grundlagen! das iſtſheit erlangt, daß bedeutende Waffenſendungen aus Ehre gebotene Satisfaction zu 
die Hauptſache, doch darüber zu ſprechen iſt es nochſund durch Preußiſch-Polen nach Ruſſiſch⸗Polen in denſer nur auf feiner Anſicht he — Herr Odo 


Samſtag, den 14. Februar 


Fr: Inſertionsgebühr 


id im Intelligenzblatt für den Raum einer viergeſpaltenen Beritgeile für die erste Ginrüdung 7-Nkr., 
an 8 „ für jede weitere e BU dir Stempelgebühr für jede Eiuſchaltung 30 Nkr. — Inſerat⸗Beſtellungen und Geld 


mm Karl Budweiſer. — Zufendungen werden franco erbeten. 


Nichtamtlicher Theil. 


Krakau, 14. Februar. 


Die ruſſiſche Regierung hievon in Keuntuiß geſetzt, 

war bemüht, durch die neue Rekrutirung der 40 

Werke geführten Inſurrectionsarmee den Kern zu ent⸗Zufamn 
hen. Die Polen, von welchen nebenbei bemerkt, ei 

eine Partei den Ausbruch für jetzt ſchon gewünſchtſſte dd. A. 3.“ deutet dies erung wurde Herrn Odo ue hinterbracht, welcher 


hätte, waren gezwungen, den Kampf ſogleich aufzu⸗ m behauptet, daß ſich an den Duc de Montebello um Erklärungen 


n erklären, daß er die erwähnten Worte wirklich ge⸗ 
1 und keine Sylbe davon zurücknehme. Alle 


chengräzer Abmachung Häupter der piemonteſiſchen Agitation empfange 
elche jedoch von aß ſogar in ſeinem Zimmer die Adreſſe an 


September 1856ſſei, in welcher dieſer aufgefordert wird, fi) auf dem 
ang als erloſchen und Capitol krönen zu laſſen. Herr Ruſſel hätte ſich noch 
ehende Verpflichtungen Rußlands immer nicht darüber gerechtfertigt aus welcher Quelle 
Bündniſſes (kaisceau) mehr au⸗ſihm die Nachricht zugefloſſen, die er ſeiner Regierung 


gu dem „punc- 
arſchauer Cit 


der ganze Erfolg abhängig ſein wird. Aus Warſchauſerkannt, ſondern erklärt hat, daß es jene Thätigkeit gemeldet, daß 600 Baiern und Oeſterreicher in fran⸗ 


- fährt der Correſpondent des „Peſtij⸗Naplo“ fort — wie ſeine materiellen Kräfte nur dann nach Außen ſzöſiſcher Uniform die Grenze paſſirt haben, um ſich 
en neapolitaniſchen Guerillas anzuſchließen, und 
da man gewohnt ſei, derlei Lügen in piemonteſiſchen 
Journalen zu leſen, ſo ſei die Vermuthung gerecht⸗ 
1 daß Herr Odo Ruſſell aus gleicher Quelle 


ath ertheilt habe, die Aufſtändiſchen vorläufigſes erheiſchen und es dem freien Er eſſen des Kaiſers 
| 4% 136 Panel 11 

mpoſante ruſſiſche Militärmacht zu concentri⸗ Nach der „Kreuzzeitung“ ſteht Bariatinski's An⸗ 
an den ganzen Aufſtand mit einem Schlage weſenheit in Berlin mit den Verhandlungen wegen 
können. Dieſe Nachricht iſt ganz be⸗ des Polenaufſtandes in keiner Verbindung Die Con⸗ 

gt fie nicht Alles, was wahr iſt, ſieſpention mit Rußland dürfte die Beförderung ruſſi⸗ 
ers den Umſtand, daß nach denſſcher Truppen auf preußiſchen Bahnen einſchließen. ö 
eons, jobald die impoſante ruſſi. In Bezug auf die Anſchuldigungen der angebli⸗ſbenachrichtigt und dieſe in Folge dieſer Denuneiation 
d den Waffen⸗ſin Neapel verhaftet worden wäre. — Wenn Herr 
nach Polen wird der Patrie uns-Berlin ge⸗Ruſſell dieſe Angaben widerlegen könne, jo würde der 
ſchrieben, die preußiſche Regierung habe die Gewiß⸗ Herzog nicht D ihm jede von den Geſetzen der 
eben, bis dahin könne 


choͤpfe; daß er endlich ſich zu Polizeikommiſſärsdienſten 
ür Piemont hergegeben, beſtätige der Umſtand, daß 
er die piemonteſiſche Regierung von der bevorſtehenden 


n, um dal 


) alhich 


girten Polen eine Friedens⸗Vermittlung anſtre⸗ 


rechnung der Regiekoſten, der Grundentſchädigung für nicht an der Zeit. letzten Monaten vollführt wurden. Erſt als man an Ruſſell war ganz verblüfft über dieſe Erklärungen 


den Breñ-Durchſtich, dann des Koſtenaufwandes für 


die Anſchaffung und Reparatur der Baurequiſiten, 


Wie ein Londoner Correſpoudent der „K. Z.“ der preußiſchen Grenze ernſte Anſtalten machte, umſund da er wirklich dieſelben bis jetzt noch nicht zu 
chreibt, ſind die polniſchen Angelegenheiten Gegen- den Waffenſchmuggel zu verhindern, verſuchte man dieſentkräftigen im Stande war, ſo 2 er den Rückzug 


beziffert ſich im Ganzen auf 19.939 fl. 6 ½ kr. ö. W., ſtand einer diplomatiſchen Correſpondenz zwiſchen Tranſitſendungen über Galizien zu effectuiren, undſantreten, und natürlich hat dieſer Vorfall die Achtung 


welche aus den Sammlungen für die Ueberſchwemm⸗ Frankreich und England geworden, und freundſchaft⸗ 
ten ar Weichſelgegend beſtritten wurden. liche Vermittlungsſchritte Seitens der genannten bei⸗ 


kit dem Eintritt der günſtigen Jahreszeit wer⸗ 
den die Bedeichungsarbeiten wieder fortgeſetzt werden. 


Vom Präſidium der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. Körper erklärt hat, ſtehe damit nicht im Widerſpruch. tages daſelbſt mit großer ee) aufgenommen 


Krakau, am 5. Februar 1863. 


Se. k. k. Apoſtoliſche Majeftär haben mit Allerhoͤchſter Ent⸗ 
ſchließung vom 30. Ja lti⸗ 
czeny in der Molden — Bi = x > re ** 
kreuz des Franz Joſeph⸗Ordens allergnädi leihen geruht. 

Se. k. 1 Avololiice Maße ant haben van dle Sen 
Odescalchi und dem Rittmeiſter im König beider Sieilien 12. 
Uhlanen⸗Regimente Karl Grafen Wallis die k. f. Kämmerers⸗ 
würde allergnädigſt zu verleihen geruht. 

Se. k. k. Apoſtoliſche Majeftät haben mit Allerhöchſter Eut⸗ 
ſchließung vom 5. Februar d. J. dem Ortsrichter zu Laczauy in 
Galizien, Mathäus Rybarczyk, in Anerkennung Eines vieljäh⸗ 
rigen eifrigen und erſprießlichen Wirkens, das ſilberne Verdienſt⸗ 
kreuz mit der Krone allergnädigſt zu verleihen geruht. 

Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit Allerhöchſter Ent: 
ſchließung vom 28. Jänner d. J. den Conſiſtorialrath, &rzpriefter, 
Dechant und Pfarrer in Koftel — Zia zum Ehrendomherrn 
des Brünner Domkapitels allerguädigſt zu ernennen geruht. 


Erlaß * 
des Finanzminiſteriums vom 11. Feb. 18637), 
vas Verbot der Aus⸗ und Durchfuhr von Waſſen, 
— beſtandtheilen, Senſen, Munition und Munitionsgegenftän- 
en über die Grenze gegen Rußland. Giltig für ſaͤmmtliche 
5 8 1% des allgemeinen Zollgebietes. 

m Vernehmen mit den betheiligten Miniſterien wird die Aus⸗ 
und Durchfuhr von Waffen, Waffeabenan dhe jeder Art und 
Seujen, dann von Munition und Munitionsgegenſtänden, als: 
Gali) Salpeter, Schwefel und Blei über die Grenzen Galiziens 
und der Bukowina gegen Rußland und Ruſſiſch⸗Polen verboten. 

Dieſes Verbot hat mit dem Tage in Wirkfamkeit zu kreten, 
an welchem daſſelbe den Zollaͤmtern bekannt wird. | 
Plener m. p. 


Das Staatsminiſterium hat im Einvernehmen mit dem Han⸗ 
leminiſterium die Errichtung einer Gemeindeſparkaſſa in Tre: 
dieſch (Mähren) bewilligt und die Statuten derſelben genehmigt. 
Der Minifter für Handel und Volkswitthſchaft hat den Pot 
ofſteial erſter Claſſe Joſeph Haas zum Controlor bei dem Poſt⸗ 
amte in Graz ernannt. | 
De EEE 
9 Enthalten iu dem am 13. Febr. 1863 ausgegebenen VI. 
Stücke des R. G. Bl. unter Nr. 17. 


2 etwa nothwendigen Intervention in Polenjüber das dem Papſt im 


„freundſchaftlicher Rathſchläge haben. In einem Artikel 


dahin, daß fie nicht wörtlich zu nehmen ſei. Vor der Garibaldi ruht auch nicht und hat derſelbe Adreſſen 


ſollen ganz neulich einige Kiſten durchgebracht wor⸗ für den politiſchen Agenten Englands nicht gehoben 
den ſein (l. o. Amtl. Theil). on. und derſelbe hat hiervon ſchon ſo häufig Proben 
den Mächte bereits erfolgt. Was der franzöftihe Mie] Aus Petersburg wird der Preſſe“ geſchrieben, daßſerhalten, daß deſſen baldige Entfernung aus Rom 
niſter ohne Portefeuille, Baroche, im geſetzgebendenſdie Nachricht von der Vertagung des galiziſchen Land⸗ wohl unausweichlich ift. So erzählt die Er 
Die „Independance belge“ will wiſſen, Serrano, 
Auch die engliſchen Miniſter würden, interpellirt, ähn⸗ würde, und daß der ruſſiſche Botſchafter Hr. v. Ba⸗ der neue ſpaniſche Minifter des Auswärtigen, habe 
lich ſprechen. Man wolle eben durch dieſe Haltungſlabin beauftragt wurde, dies dem Grafen Rechbergſmit Drouyn de Lhuys eine Reihe confidentioneller 
darthun, daß die Mittheilungen, welche die Weſt-⸗(Namens der ruſſiſchen Regierung auszudrücken. Mittheilungen gewechſelt, und es ſei bereits ein Ein⸗ 
mächte in Petersburg machen wollen, nur die Bedeutung In Weſtpreußen wurde, wie die „Norddeutſche vernehmen über alle Meinungsverſchiedenheiten 
f Allg. Ztg.“ meldet, ein Emiſſär mit offener Ordreſzwiſchen beiden Regierungen erzielt worden; dieſelben 
über den polniſchen Aufſtand, jagt die Times: Einenfdes Revolutionscomité's verhaftet. Auch in Schleſien n en bekanntlich beſonders Mexico, über das Ser⸗ 
Proteſt der engliſchen Regierung oder irgend einenſwurden mehrere Emiſſäre angehalten. rano den franzöſiſchen Anſchauungen ungleich ey 
Schritt, den he thun konnte, um Rußland von In Paris wurden, wie „Temps“ meldet, amſſteht, als fein Vorgänger Calderon Collantes. . 
dem Stande der öffentlichen Meinung in England inſ12. d. gelegentlich einer Demonſtration, welche ein jetzige Zuſammenſetzung des Congreſſes ſcheint einer 
Kenntniß zu ſetzen, würden wir für höchit verkehrt Theil der Schuljugend zu Ehren Polens machen zweiten Auflage der Betheiligung an dem Zuge nach 
halten. Es gebe nämlich eine goldene, von den Mi- wollte, einige Verhaftungen vorgenommen. 1500 Stu⸗ Mexico fo wenig günſtig, daß das Cabinet, wenn 
niſtern der Krone in der auswärtigen Politik zu be-|dirende wollten vor das Hotel Czartoryski ziehen. es Zuſagen dieſer Art in Paris gemacht hat, zur 
obachtende Regel, die nämlich, entweder etwas zu Wie es ſcheint, riefen fie: „Es lebe Polen!“ Die Auflöſung des Congreſſes und zu neuen Wahlen 
thun, oder nichts zu ſagen. Sonſt ſetze man ſich einer Ordnung wurde nicht geſtört. a wird gedrängt ſehen. Noch iſt kein feſter Entf 
ſchmachvollen Behandlung aus und ſtifte doch keinen Wie man der „G. C.“ aus Turin mittheilt, iſt hierüber gefaßt, doch ſoll die Entſcheidung in den 
Nuten. Außerdem ermahnt die Times die Polen⸗ die Actionspartei für die Sache der Polen 85 en⸗ nächſten Tagen erfolgen. Die Vertagung der Cortes, 
Freunde im Parlament und die Miniſter zur Vorſichtſthuſiasmirt und die geheimen Geſellſchaften ſehr thä⸗die am 7. Februar erfolgte, gilt als Einleitung zu 
in ihren Reden, un keine eitlen Hoffnungen in denftig, jo daß die größte Wachsamkeit der Regierung dieſer Maßregel. 2 
Polen zu erwecken. erſorderlich iſt, um Schritte jener Partei zu verhin Der Handelsvertrag zwiſchen der Schweiz und 
Die geſtern erwähnte Nachricht ſeines Wiener dern, welche Italien gegenüber der ruſſiſchen Regie⸗ Frankreich, der von den Zürichern und St. Gallern 
Correſpondenten begrenzt der „Czas“ heute näher rung große Verlegenheit zu bringen geeignet wären. 0 lebhaft gewünſcht wird, fängt an in der PA 
chen Schweiz auf Oppoſition zu ſtoßen, namentl 
erhebt Genf ſeine tadelnde Stimme, indem es in der 
von Frankreich geſtellten Bedingung der freien Zone 


Drohung (gegen Preußen) liege noch das diplomati⸗ zu Gunſten der Polen erlaſſen. Die eine dieſer Adreſ⸗ 
ſche Einſchreiten. Hier handle es ſich jedoch nicht umſſen lautet an das engliſche Volk. England ſolle Mee⸗ | 
die Form der eugliſchen Note (betreffend die preußi-|tings veranftalten und den Polen jedenfalls Hilfe für das Chablais und Faucigny eine auf indirecte 
ſche Intervention), ſondern eigentlich um ein Ein⸗ bringen; die zweite Adreſſe iſt an die polniſche Emi⸗ Anerkennung der Annexion Savoyens hinzielende Falle 
ſchreiten der äußeren Diplomatie in die Angelegenheit gration gerichtet und enthält die dringende Aufforde⸗ erblickt. 
der Intervention. Der zweite Theil des Briefes, An⸗ rung an die Mitglieder derſelben, ſich den Reihen Der Patriarch von Jeruſalem und der griechi⸗ 
frage von England bei Rußland betreffs der Geltung|der Polen im Kampfe anzuſchließen. ſche Klerus in Konſtantinopel haben, wie, 
der Tractate von 1815, ſcheint dem „Czas“ ſich ebenfalls eee France“ erfährt, bei der hohen Pforte Proteſt einge 
auf die preußiſche Intervention zu beziehen, d. h. ob : legt gegen das Votum mit welchem die moldau⸗ 
im Falle einer Beſiegung Rußlands im Königreich“ Aus Paris, 12, Februar, wird gemeldet: Demſwalachiſche National⸗Verſammlung die Sheulari- 
Preußen das Recht habe, den Polen die Rußland geſtrigen Balle beim Fürſten Metternich haben derſſation der den heiligen Orten angehörenden Klöfter 
entriſſenen Provinzen abzunehmen. Beides ſei alſo in Kaiſer und die Kaiſerin beigewohnt. „France“ ſagt: angeordnet hat. Man verſichert, 1 dasſelbe Blatt 
engem Zuſammenhang und eine Antwort auf den be- Die Anweſenheit der Majeftäten wird als Beweis der fort, daß die Repräſentanten der Mächte dieſen Pro⸗ 
kannten Artikel der „Nordd. Ztg.“ beſonderen Sympathie für den öſterreichiſchen Bot⸗ teſt und zwar aus dem Grunde unterſtützen, weil 
Preußen denkt in allem Ernſt an eine In⸗ſchafter und ſeine Gemalin, ſowie für deren erhabenen die in altsſchwere Frage, über die in Bukareſt abge⸗ 
terv ention. Ein Artikel der „Norddeutſchen Zei⸗ Herrſcher betrachtet werden. 8 } urtheilt wurde, nur im Einvernehmen mit ihnen ent: 
tung ſagt: Wenn von Paris oder London Schritte Die „Patrie“ dementirt das Gerücht einer leb⸗ ſchieden werden konnte. 
geſchehen wären oder geſchehen würden, um einer haften Converſation ige Drouyn und Cowley Aus Konſtantinopel wird dem Journal „L'Eu⸗ 
amen Englands gemachte ſrope“ geſchrieben, daß die montenegriniſche Frage 


Ankunft der neapolitaniſchen Fürſten Sciarra in Rom 


auf dem Punkte fteht, in eine neue Phaſe zu treten, Wien kommen und hier bleiben wird, was nicht ohneſeinſtimmig angenommen. Während de en erhob ſich eines Uebertrittes von Seite ändi i 
welche zu einem befriedigenden Ausgleiche führen dürfte politiſche Nebenbedeutung fein oll. der Geh. Obernuftizrath Meyer und wollte En 1 ſogleiche Entwaffnung und J 5 75 
Mirko, der Vater des Fürſten Nikolaus, hatte be Wie der „Pefther Lloyd“ mittheilt, it nunmehr gen; Präſident Grabow klingelt und ruft pathetiſch ermöglichen. Es iſt auch bereits in der Ortichaft 
feiner letzten Anweſenheit in Wien erklärt, ſein Sohn die Entſcheidung der ſiebenbürgiſchen Hofkanzlei be⸗Der Aſſiſtent des Herrn Ju tizminiſters! Ungeheures Dyniska ein olcher Fall vorgekommen, wo von einer 
würde, wenn thunlich, eine Deputation nad Kon⸗ züglich des rumäniſchen Congreſſes erfolgt, und Gelächter im Haufe; der Regierungskommiſſär wird Strei ae 62 Ueberläufer aufgehoben würhen 
ſtantinopel ſenden und bei der forte um Abände⸗ zwar in genehmigendem Sinne. Der Beſchluß der verlegen und ſetzt ſich wieder nieder, ohne den Mund Ebene wurden bei Narol von einer Gendarmerie⸗ 
rung der Convention nachſuchen, unter deren Artikeln Hofkanzlei wurde Sr. Majeſtät zur Kenntnißnahme aufzuthun. Der Präſident vertagt ſofort die Sitzung und Finanzwach⸗Patronille 14 bewaffnete Ueberläufer 
einer iſt, welcher ſtreitig gemacht wird. Es heißt unterbreitet, nachdem der d Congreß kein Ge⸗ ehe jedoch die Abgeordneten noch ihre Plätze verlaſſen angehalten, ohne Widerſtand entwaffnet und zur wei⸗ 
nun, daß dieſe Deputation eheſtens eintreffen und in iſt, worüber die Entſcheidung Sr. Majeſtät haben, ſteckt der Hr. Juſtizminiſter Graf zur Lippeſteren Beſtimmung der Bezirksbehörde übergeben. 

der Pforte zum Austauſch für den Artikel VI der vorbehalten iſt. Die Erledigung dieſes An uchens fällt den Kopf zur Thüre herein und wird mit einem un⸗ „Schleſ. Ztg.“ wird aus Myslowitz, 11 
Convention die genügendſten Garantien bieten wird. in den ſelbſtſtändigen Wirkungskreis der Hofkanzlei. bändigen Gelächter begrüßt, worauf er ſchleunigſt. Februar geſchrieben: Aus authentiſcher Quelle erfah⸗ 
Dieſer Artikel bezieht ſich auf den Bau der Militär⸗Die Bewilligung wird vorausſichtlich noch rechtzeitig perſchwindet und die Volksvertreter, noch immer höchſtſren wir über die Bewegungen der Aufſtändiſchen, 
ſtraße und der Blockhäuſer, und die Pforte ſoll an⸗ abgehen, daß der u ig noch in diejem Monate aufgeräumt, auseinandergehen. welche dem bekannten Ueberfall von Sosnowice vor⸗ 
| angen werden, ihn aufzulaſſen. Man ift der An⸗ zuſammentreten kann. Der Ort, wo der Congreß ab⸗ a ankreich. angegangen find, das Folgende. Es find dieſe Nik 


5 daß die Mächte den Schritt Montenegro's bei gehalten werden wird, iſt von der königlichen Hof⸗ Paris, 10. Februar. Man verſichert, die Kaiſe⸗ſtheilungen auf die Ausſagen ei 5 5 
em ſouzeränen Hofe unterftügen werden. anzlei nicht nee worden. Die beiden biſchöfli⸗ rin gedenke mit dem kaiſerlichen alla einen länge⸗ gründet, der fie hier an Alger Sele in Pertaleh 
e er ſich von dem bei Dabrowa 

{ n g 5 1 51 { , e 5 nſurgenten, 
zoſen hält die „Nation“ für voreilig. Sie habeſfen; Blaſendorf hat wegen der Präcedentien und der von der Heirath der Prinzeſſin Anna Murat mitſ wenigen Tagen wil e 4 
wahrſcheinlich denſelben Urſprung wie die vor etwaſhiſtoriſchen Reminiscenzen die meiſten Chancen, ge⸗ dem Prinzen von Baden; die Sache ſoll definitivſund auf preußiſches Gebiet geflüchtet war. arnach 
vierzehn Tagen von der „France“ veröffentlichte. wählt 7 werden. Das Geſchäftsprogramm für denſarrangirt ſein. — Wie es ſcheint, hat ſich der Kriegs⸗ kam in der Nacht vom 3. zum 4. Februar eine Schaar 
Congreß iſt ein ſehr einfaches: Entgegennahme des miniſter in der Frage Betreffs der Organiſation Al- Inſurgenten, alle beritten, nach Boleslaw, drangen 
— — Allerhöchſten als Antwort auf die rumäniſchen Peti⸗geriens jetzt doch zu den Ideen des Kaiſers bequemt; in das herrſchaftliche Vorwerk ein, begaben ſich in die 
A Kine . N ER tionen erlaſſenen Reſeripts und Beſchlußfaſſung über wenigſtens hat er demſelben geſtern das Project eines Stallungen und nahmen von dort 3 Pferde hinweg. 
32 ie „Kaſſe 1 Ztg. york 12. d. theilt mit, daß den hierüber zu erſtattenden Dank. In dem Inhalte Senatus⸗Conſults vorgelegt, das gebilligt worden iſt. Kutſcher und Knecht, welche in dieſen Ställen ihre 
er diplomatiſche Ver ache Preußen wie⸗ der Dankſagung und in der Verhandlung darüber Der Senat wird wahr he in der nächſten Wo⸗ Schlafſtätte aufgeſchlagen hatten, mußten ſich den In⸗ 
e und der kurheſſiſche Vertreter bereits ſoll ſich, wie man hofft, aber eine politiſche Manife⸗ſche ſich mit dieſer Sache zu beſchäftigen haben, und ſurgenten anſchließen. Vier Stunden hielten ſich die 
ul 77 5 be l ker Wicht 9 !tation zu Gunſten des 26. Februar ausdrücken. man geht lebhaften Debatten darüber entgegen. — Auſftändiſcen in dem Vorwerk auf, laben ſich 2 Faß 
f LA C. 3 7 zu. er Nachricht vom Kaſ⸗ Dem „Pozor“ zufolge hat die kroatiſche Hofkanzlei Als geſtern früh Herr Auguſte Chevalier feine. Con⸗ Spiritus, 10 Korez Erbſen und 2 Ochſen von dem 
ſeler 205 ſel: Bd des Umſtandes, daß Herrſdas Preßgeſetz und noch einige andere unter Mitwir⸗ſtitutionnel zu Geſicht bekam, erſtaunte er nicht we⸗ Wirthſchaftsbeamten geben und ſtellten über die Lie⸗ 
Abeée wieder in ſeine frühere Stellung 1 ie kung des Wiener Reichsrathes zu Stande gekommenen nig, an der Spitze des Blattes einen Brief zu leſen, ferung eine Empfangsbeſcheinigung auf das Natio⸗ 
iſt, wäre, wie man uns von ſehr gut unterrichteter Geſetze einem renommirten Agramer Juriſten zur in welchem feine Abſetzung durch den Geranten, Vi- nal⸗Comité aus. Von Boleslaw marſchirten die In⸗ 


Die über Havanna und Cadir eingetroffene Nach⸗Anreger des Congreſſes werden ſich über denſelbenſren Aufenthalt in Nizza zu nehmen und dieſe Reiſe 
richt von der Einnahme Puebla's durch die Fran⸗ vereinigen. Bis heute iſt die Wahl noch nicht getrof⸗ lei 15 Rom e Man ſprich wie⸗ 


Seite verſichert, jeder Zweifel an der loyalen Durch⸗ Meinungsäußerung zugeſchickt comte d Anchald, decretirt war. Nachmittags 2 Uhrſſurgenten nach Dikuf i 

eite ' x . „ ? dort trafen d d. M. 
Ar der bekannten Bundesbeſchlüſſe 1 ee f Ben chland. begab er nd zum Präſidenten des Cbviltrilunals der Früh zwiſchen 5 00 uhr ein. i 5 
tigt. Das Programm des neuen Miniftertums, wel Aus Berlin, 12. Febr., wird tel. gemeldet: Se. Seine und erwirkte von dieſem eine (heute im Con⸗ digen Aufenthalt zogen fie nach Przegina. — Dort 


ches der Kurfürſt gebilligt hat, ſoll ſtriet verfaſſungs⸗Majeſtät der König empfing heute den ruſſiſchen ſtitutionnel ab ck 2 i N g . 
78 fr ie! gan 200 5 gedruckte) Ordonnanz, welche ihn er 2½ Meilen vom Olkuſz entfernt — begegne 
i eblihione Dyno Menlen nm Die DEE Senke Dr del ee Bee vie , Sufugenen, De ih den Ahr 
mermalkır Berältniffen wei dem (Abe iſt der Mann land, OPEN v. Reuter. — Die Militär⸗Commiſſion in das Redactions⸗Bureau einzudringen und das gen anſchloſſen. Am 5. d. M. zogen fie wiederum nach 
e d N des A geordnetenhauſes iſt gewählt. Vorſitzender: Amt, welches ihm am 7. November v. J. vertrags⸗Olkuſz; dort übernachteten fie. Am 6. d. M. marſchir⸗ 
ie His 93 ; ehn⸗Rothfelſer ei 0 2 — — I Sockun doffs, Stellvertreter? Behrend. Außerdem mäßig auf fünf Jahre übertragen worden, fortzufüh⸗ ten fie in einer Stärte von 500 Mann — 50 berit⸗ 
in me 7 un wäre ya Glei pe er af 80 find Mitglieder: Leeden, Frank, Lüning, Harkort, ren. Er iſt nämlich rechtmäßiger Redacteur des Con⸗ſten und 450 zu Fuß — nach Maczki. Abend 10 Uhr 
hergeftell; Me der eh der Mitte Waldeck, Schulz (Herford), Hoverbeck, Forckenbeck, ſtitutionnel und Pays, ſoll aber, wie Vicomte d An⸗ fuhren fie mit Extrazug ohne irgend eine Beleuch⸗ 
wischen gg 781 0 A Ri Shin a wir Rehden, Sombart, Baſſenge, Taddel, Gneiſt, Vaerſt, chald behauptet, mit Herrn Mires ſich verſchworenſtung bis Sielce, ſtiegen dort aus und marſchirten nach 
aden Em a Su 1 8 — * 8 Stavenhagen, Beißke, Seidlitz, Virchow, Vincke. haben, den Geranten beider Blätter zu verdrängen. —Sosnowice. Gegen 4 Uhr bir am 7 d. M. kamen 
fl ſſen auszuhalten vermag). h Der Kronprinz von Preußen hat dieſer Tage Das Civil» Tribunal des Seine⸗Departemens hat die Inſurgenten dort an, begaben ſich ſofort auf den 
2 — in Spandau eine Anſprache an die Soldaten gehal- heute definitiv Mires wieder in den Beſitz der Ge⸗ Bahnhof und griffen die dort aufgeſtellten ruſſiſchen 
Landtags Angelegenheiten ten, welche viel Aufſehen macht. Er warnte nämlich france der vereinigten Journale Conſtitutionnel und Grenzſoldaten an. Letztere waren über 100 Maun fart 
Tandtags Angeleg en die Soldaten, ihr Ohr dem demokratiſchen Geſchwätz Pays gejegt und den Vicomte d' Anchald e Die Ruſſen mußten nach zweiſtündigem Kampfe die 
Die neueſten telegraphiſchen Landtagsberich teſzu leihen und Locale zu beſuchen, wo ſolches geführt|diejelbe in ſpäteſtens drei Tagen Mires zurückzugeben Flucht ergreifen. N 
listen; wird. Allgemein hatte bisher die Meinung geherrſcht Dagegen hat man gegen ein von Mires vertheiltes Der „Bresl. 3.“ wird geſchrieben: Bei Straß⸗ 
Prag, 12. Februar. Verhandlung über die Ge⸗ der Kronprinz ſei mit der Haltung der Regierung Memoire, als injuriös_für d Anchald, auf Vernichtung burg ſind Inſurgenten über die ph (preußi⸗ 
ſchäftsordnung. Der Zuſatzartikel zur Landesordnungſ en dem ſchwebenden Streite nicht ganz einverſtanden. erkannt. — Der Fürſt Polignac, Schwie erſohn desſſche) Grenze gedrungen und zwar zurückgeſchlagen, 
wurde in dritter Leſung angenommen. Der Antrag Indeß 5 die „Kreuzzeitung“ bereits vor einigen Hrn. Mires, iſt in einer Miſſion nach Mexies doch nicht ganz ohne Verluſt auf preußiſcher Seite. 
Herbſt auf Schwurgerichte und der Antrag Klaudy Tagen bei Gelegenheit der Adreßdebatten die Bemer⸗abgereiſt. Nähere Data fehlen noch. Ebenfalls bei Straßburg 
wegen einer Reſolution des Landtages an Se. Ma- kung gemacht, daß „über die dominirende Ueberzeu⸗ N Italien. haben die Ruſſen einen bedeutenden Waffentransport 
jeſtät wegen Aenderung des Strafprozeſſes und Ein⸗ gung (des feſten und unerſchütterlichen Beharrens auf Die ma ziniſtiſchen Blätter haben es un⸗ aufgehoben, und bei Skierniewice einen Inſurgenten⸗ 
ſahrunz der Schwurgerichte wurden an eine Com⸗ der betretenen Bahn), ſelbſt Perſonen, welche bis da⸗ ciatoriſcher Weiſe — ausgeplaudert, da liebeſhaufen, welcher die Warſchau⸗Thorner Bahn bedrohte, 
miſſton von 9 Mitgliedern zur Vorberathung über⸗ bin der angeſtrebten Verſtändigung mit der Landes- Herzog. an den Herr L. Murat fen zerſprengt. 185 a 
wieſen. Die nächſte Sitzung wurde auf den 19 Febr. vertretung noch dieſes oder jenes Opfer en hät⸗ nen und Manifeſte (wegen ſeiner An den Aus dem Kreiſe Ortelsburg ſchreibt man der 
beſtimmt, wogegen ſich Einſprache erhob. ten, ſich jept in Bezug auf die Fruchtloſigkeit ſolcher Thron von Neapel) zu richten pflegt, der Herzog von], Pol. Ztg.“ daß am 3. Februar polnische Infurgen⸗ 
Klagenfurt, 12. Februar. In der heutigen Beſtrebungen rückhaltslos äußern.“ Avales iſt als Erbe des Letzten aus dem alten Gesten in Verfolgung ruſſiſcher Grenzbeamten bis auf 
Landtagsſitzung beantragte Einspieler, das Miniſe⸗ Die „Norddeutſche Zeitung“ dementirt die Be⸗ſchlechte der Pescara einer der reichſten neapolitani⸗ſpreußiſches Gebiet in das Dorf Wuſaczan gedrungen 
rium wegen Vorlegung eines Geſetzes Aber Geſchwor⸗ hauptung, daß die preußiſche Regierung Schritteſſchen Edelleute. Ein Pescara hatte in der Schlachtſſind und dort dieſelben ermordet haben. In der 
nengerichte in der nächſten Seſſion des Reichsrathes Iran Negocirung einer Anleihe gethan habe oderſvon Pavia gefohten und von Carl V. den rg Nacht zum 6. wurden in den ruſſiſchen Grenzdörfern 
zu erſuchen. Der Antrag wurde gleich dem des Ba⸗ en ichtige. N | dees gefangenen Franz von Frankreich zum Lohn für Janow und Dabrowa zwölf ruſſiſche Soldaten er- 
ron Sterneck wegen Gründung einer Landes⸗Aſſeku⸗ Die Abgeordneten polniſcher Nationalität ſeine Tapferkeit erhalten. Dieſer Degen iſt nebſt al⸗ſſchlagen und ein ruſſiſcher mit drei Capitänen und 
ranz für Braadſchaden dem Landesausſchuſſe zur — wünſchen das Miniſterium zu interpelliren wegen der len Reichthümern, Schätzen und Paläſten des vor 100 Mann Soldaten über die Grenze gedrängt. 
berathung überwieſen. gemeinſchaftlichen Fe welche der Ober- nicht langer Zeit kinderlos verſtorbenen Ober⸗Cere⸗Dieſe Truppen find nach der Stadt Willenberg ge⸗ 
präſident und der commandirende General der Provinz monienmeiſters des Königs Ferdinand II., des Mar⸗ flüchtet. Zur Sicherheit der Grenze ſind fert drei 
ed Polen unter dem 1. d. M. erlaffen habe, in welcher quis von Pescara, in den Beſitz feines Neffen weib preußiſche gemiſchte Detachements nach den betreffen, 
die Polen der Unthaten beſchuldigt werden, welche in licher Linie, eben jenes „lieben Herzogs“ übergegan⸗ den Kreiſen abgegangen. Aus Gumbinnen wird 
Oeſterreichiſche Monarchie der bekannten Depeſche des Peteroburger⸗Journal ſtan⸗ gen, der wie geſagt, Alles erbte, nur nicht die treuelmitgetheilt, daß die Inſurgenten das zwei Meilen 
1 den, die ſich als unwahr erwieſen hat. Da eine In⸗ Anhänglichkeit an das Haus der Bourbonen. Vonſvon der preußiſchen Grenze gegenüber Schmallening⸗ 
Wien, 13. Febr. Se. k. k. Apoſtoliſche Maje-terpellation dreißig Unterſchriften tragen muß, fo viele Geſchlecht zu Geſchlecht hat ſich in der Familie Pescaraſken belegene, Herrn von Keudel gehörige Gut Gil⸗ 
ſtät haben zu den im Laufe dieſes Winters zur Ver⸗ Polen aber nicht im Hauſe ſind, ſo werden, wie die die Sage fortgepflanzt daß in ihrem rieſigen Palaſte gudiſchken überfallen und aus dem dortigen Geſtüt 
theilung an wahrhaft bedürftige und würdige Perſo⸗ „Rhein. Z.“ meldet, von den übrigen Abgeordneten Ei⸗ ein Schatz vorhanden ſei; aber alle ar über 100 zum Theil ſehr werthvolle Pferde wegge⸗ 
nen in Wien geſpendeten Viertauſend Gulden nige die Interpellation mit unterzeichnen, damit die Po⸗ waren fruchtlos geblieben. Dies entmuthigte jedoch führt haben. 8 
Betrag von Eintauſend Guldenſlen nicht jagen können, die Majorität habe fie mit- den Herzog von Avales nicht, und nach langen Stu. Aus Graudenz wird gemeldet, daß in der bei 


einen weiteren . % 
oͤſt. W. zu gleichem Zwecke allergnädigſt zu ſpendenſtels der Geſchäftsordnung mundtodt gemacht. dien und Meſſungen ſeines Architecten fand man, Rehkrug Aloe Ger, Klavierkiſte lediglich alte, frei⸗ 
t. Die Sitzung des preußiſchen Abgeordnetenhau⸗ daß eine Mauer nicht in die Anlage des Palaſtes hin⸗ lich ſchußfähige 8 097 verſchiedener Sorten, alſo 

An dem Kammerballe, welcher geſtern im kleinen ſes vom 9. d. war eine ſehr amüſante und die Volks⸗ einpaßte; man durchbrach fie — und der Schatz Infanterie-Gewehre, Vogel⸗ und Jagdflinten ohne 


Ceremonienſaale abgehalten wurde, haben Ihre Ma⸗ vertreter kamen wenigſtens trotz des Ernſtes der Zeit wurde entdeckt. In einer Art von gewölbtem Saaleſbeſonderen en in Zahl von etwa 50, außerdem 
jeftäten der Kaiſer und die Kaiſerin, dann alle Her⸗ in die Lage, ſich großer Heiterkeit hingeben zu kön⸗ waren meiſterhaft gearbeitete Kiſten aufgehäuft, ſmmt⸗ einige offenbar von einem Trödler angekaufte Säbel, 
ren Erzherzoge und Frauen Erzherzoginen theilge⸗ nen. Yräfident Grabow kündete nämlich an, es ſeien lich aus dem 15. Jahrhundert ſtammend und die ei Degen und Sarraſſe, alſo keine Revolver und keine 
nommen. Ihre Majeſtäten verweilten bis nach 1 uhr. ihm zwei Schreiben des Juſtiz⸗ und Finanzminiſters nen mit Gold⸗ und Silbermünzen, die meiften mit Dolche aufgefunden worden ſind. Darüber hinaus 
Von 9 bis 12 wurde getanzt, ſodann ſoupirt und a Me Aim melde, daß der Geh. Ober⸗Ju⸗ prächtigen Tafelgeſchirren angefüllt. Dieſer Fundſwar aber auch eine Kiſte mit Pulver vorhanden. 
hierauf wieder getanzt. Unter den Gäſten warenſſtizrath Meyer ihm bei der Berathung „aſſiſtiren“ geſchah im December vorigen Jahres. Man ſagt nun Seit der Entdeckung dieſes Waffentransports iſt die 
Staatsminiſter v. Schmerling, Graf Forgach und Grafſund wo es erforderlich ſein ſollte, auch vertreten würde; in Neapel, daß es bei der Kunde davon den Piemon⸗ Wachſamkeit der Behörden verſtärkt. In Folge deſ⸗ 
enfeld. der Andere, daß ihn der Hr. Geh. Finanzrath Wollnyſteſen in den Fingern gejuckt habe. Aber wie es an⸗ en wurden in Warlubien wieder zwei Kiſten mit 
Ihre Majeſtät die Kaiſerin Karolina Au guſtaſverteten würde, ohne von einem Erſcheinen zu ſpre⸗ ſtellen? denn der zog v. Avales iſt eben nicht ein Pulver, Kugeln und Sprengflaſchen ermittelt, die un⸗ 
haben für die nothleidenden Weber im böhmiſchenſchen. Dieſe Gelegenheit er riff ſofort der edle Jun⸗ beliebiger Jemand, den man ohne Weiters einkoffernſter der Bezeichnung „kurze Waaren“ für ein Gut bei 
Rieſengebirge Eintauſend Gulden allergnädigſt zujfer aus Weſtphalenland, nahm das Wort und ſprach: kann. Ein politiſcher Vorwand zu einer Hausſuchung, Briefen beſtimmt waren, auch einem Faß Pulver iſt 
ſpenden geruht. 0 „Der Redner, welcher jo eben die Tribüne verlaffen Verhaftung, Razzia mußte abgewartet werden, und man auf der Spur, das unter der Etiquette „Senf⸗ 
Ihre k. Hoheiten Erzherzog Ferdinand Max eichensperger hatte geſprochen), hat von der Wah⸗ einen ſolchen bot ihnen der auch von uns erwähnte mehl“ unterweges ein ſoll. s 
und Erzherzogin Charlotte haben der Gemeindeſrung der Würde und des 1 dieſes Hauſes ge⸗„Brief“ des Herrn Ruffoni, Secretärs des Herrn. Von der mati enn Grenze wird der „Schl. 
Polaj auf dem Karſte 100 fl. und der r rochen. So lange ich die Ehre habe, dem — 5 Murat, an den „lieben Herzog“. Schon hätten ſich die Ztg.“ unterm 10. d. M. berichtet: „Das kleine Waf⸗ 
anſtalt zu Sebenico, ſo wie der Gemeinde Vogle bei ra ugehören, iſt es noch nicht vorgekommen, daß Piemontejen gefreut, in der Verwirrung der Invaſion fh err im benachbarten Gouvernement Radom naht 
Seſſana je 50 fl. als Unterſtützungsbeitrag aus ihrer|bei der Berathung von Geſetzentwürfen, welche das in den Palaſt ſich des Schatzes zu bemächtigen, derſſich vorläufig ſeinem Ende. Die Inſurgen ten ſind 
Pridateoſſe gnädigſt angewieſen. Die Abreiſe 75 Miniſterium eingebracht, kein Miniſter im Hauſe an⸗ ohne Zweifel wie die Medaillen, von denen wir er⸗Herren des Terrains bis auf Czenſtochau, und die⸗ 
k. Hoheiten nach London zur Vermälungsfeier des 1 war. (Zuſtimmung.) Es ſchreibt nun zwarſzählten, ins Pfandhaus ſpedirt worden wäre. Dasſſes, in welchem ein Detachement Ruſſen von 1700 
Prinzen von Wales iſt auf den 2. März feſtgeſetzt. der ee: der Hr. Regierungskommiſſär Manöver mißlang; denn Avales ging frei und die Mann ſteht, ſoll als der nächſte Angriffspunkt in 
Die Ceremonie wird am 10. März in der St. Ge⸗ werde ihm aſſiſtiren, ja dazu müßte er ſelbſt anweſend Piemonteſen gingen leer aus. Wir find zwar weit Ausſicht genommen ſein. Die bisherigen Vorgän⸗ 
orgs-Gapelle im Schloſſe Windſor, wo der Prinz ge⸗ ſein, denn aſſiſtiren kann man nur einem Menſchen, entfernt davon, an die böſe Abſicht der piemonteſi ge laſſen ſich mit wenigen Worten charakteriſtren. 
tauft wurde, vor ſich gehen und wird auch die Kö⸗ nicht einem Schatten. (Gelächter.) Es handelt ſich aberſſchen Behörden zu glauben; aber das Volk in Neapel, Die Inſurgenten verſuchten den füdweſtlichen Win⸗ 
nigin anweſend ſein. hier in der That um die Würde des Hauſes. Artikelſſchreibt man der „NPZ., glaubt daran, und dasifel des Königreichs von den Ruſſen zu "org und 
Nach der „G. C.“ wird Migr. de Luca, . 60 der Verfaſſung jagt im zweiten Alinea: „Jede kennzeichnet den Ruf, in den ſich jene durch die An⸗ die Eingangsorte der Eiſenbahn in ihre Hand zu be⸗ 
ſchof von Tarſus und 15 — Nuntius am kai⸗ Kammer kann die Gegenwart der Miniſter verlangen.“ nerationdgelüfte gebracht haben. kommen; ſie griffen Sosnowice mit Uebermacht 
ſerlichen Hofe, in Folge ſeiner Ernennung zum Car- Dieſe Beſtimmung hat für und hier um ſo mehr ußland. an und verdrängten die dort aufgeſtellten 50 Mann 
dinal Wien in Mitte April verlaffen und fol Se. Werth, als es ſich um die eigenen Angelegenheiten: Mittheilungen der „Gen.⸗Corr.“ aus Lem bergſtres lebhafter Gegenwehr über die preußiſche Grenze. 
Eminenz durch den gegenwärtigen apoſtoliſchen Nun⸗ des Hauſes handelt. Ich ſtelle daher folgenden An⸗ zufolge werden durch das Vorrücken der kaiſerl. ruſſi⸗Ein Angriff auf odrzejow und auf die dort ſta⸗ 
tius in Braſilien 25 werden. trag: „Das Haus wolle beſchließen, da in der heutigen 705 Truppen längs der Nzeszower und Przemyslerſtiontrten ruſſiſchen Poſten von 450 Mann lag nicht 
Der Herr Miniſter v. Laſſer wird am Sonntag Sigung kein Minifter anweſend war, wird die Ver⸗ Kreisgrenze die Aufſtändiſchen immer näher an die in i Abſicht und iſt auch nicht erfolgt. Wenn das 
von Salzburg wieder in Wien eintreffen. andlung beſonders auf Grund des Art. 60 der gſterreichiſche Grenze gedrängt. Es wurden affen auch ruſſiſche Militär von dort dennoch auf 1 6497 
Man meldet der „Preſſe“, daß der Fürſt Leo zerfaſſung vertagt.“ Allgemeiner Beifall folgte dieſer von öſterreichiſcher Seite alle Anſtalten getroffen, um Boden mit voller Ausrüſtung und geladenen Geweh⸗ 
Sapieha in den nächſten Tagen aus Lemberg nach kurzen Rede Vinke's und ſein Antrag ward beinaheleine ſchärfere Ueberwachung der Grenze und im Falleſren übertrat und ſich dort entwaffnen ließ, jo iſt di 


* 


eit der In- folgungen ausdehnte, wurden ebenfalls ein Raub der menti zu geben, indem er eingeſtand, daß der Aufſtand des Fluſſes aufgeftellt find. In folder Poſition 


nicht eine Folge der erdrückenden Tapferk 


furgenten ew nd in einfaches Preisgeben Fl ſeit lange vorbereitet war und zur Bekräftigung ſeiner übernachten heute (geſtern) beide arteien. In Mie⸗ 
N — Sache Set ehubeoffigen 3 — 19 wiſchen mit den Behauptung die deutlichſten Beweiſe beibrachte. .com blieben nur 500, Ruſſen Di andere Kolonne 
und gegen 500 Mann unterzogen ü Der Feind ſelbſt gibt uns alſo die beſten Waffen ihn ſcheint in gleicher Höhe Stand gefaßt zu haben. 


j 
dſzu ſetzen, die gefliſſentlich verbreitete irrige Meinung, daß ſtattgehabten Gefecht. Man will ſogar 
Se pe der „6, Sele 3. lauten die neueſten fat; total wernichtet und die jonftigen Berluſte elle Nie Aserurung den Autan bernorgeruen ‚habe, ver ner von jener Gegen her een habe. Ca wa 
Sie es angemeſſen finden, zu berichtigen, fühle ich mich wir in ei . gebradt, at, obwohl ein Juſam⸗ 
ü [ 4 N 


Aufſt ungünſtig. die Stelle des General Ramsay delegirte verpflichtet, Ihnen im Anſchluß eine Ueberſetzung der zwei menſtoß in Bälde unaus dieſes Gefecht nicht 
es .. rn i ihn da d * f — betreffenden in der „Gaz. Nar.“ erſchienenen Artikel zu erg en * nd ni u i. 9 229 5 
Gr ogen, weil ihm da der Rü > elegramm der Lemb. Ztg.“ meldet aus 
aber r den Gläde, als die Ruſſe . um die ganze Falſchheit der Behauptung der Preſſe Rz es zow, 12: Sant, Sigeree Neruchwen nach 


Landes Meiſter werden, wird den Aufitändii * r ö 
And rig bleiben, als auf öſte 1 Local⸗ und Provinzial ⸗ Nachrichten. darzuthun, füge ich bei, daß ſchon acht Tage vor dem zur Jauow kommend, in mehreren Ortſchaften, wie 
5 f Krakau, den 14. Februar. luchebung beſtanmten und aller Welt ein Geheimniß ge. Bilgorai, Tarnogrod eingerückt die Imfurgenteit, 
ſchon im Sandomirſchen gefallen und werden nun Dilitär-Streifp: 100 bliebenen Tag gegen Tauſendfünfhundert Individuen nach welche ſich an der Grenze in einem kleinen Haufen 
demnächſt auch im Krakauſchen geführt werden.“ d nach Warſchau verlaſſen hatten, um ſich zu einer blicken ließen, haben ſich von Kamionka und Köigzopol 
egen Krzeszow gezogen, find aber am 11. jeden 


Geſtern wurden von e = Modlnica bei ei⸗ 
; 0 4 1 nem Geiſtlichen aus Ruſſiſch⸗Polen, der im Austritte begriffen 
19. in den Konski ſchen Wäldern zwiſchen den Rekru⸗ war, ae he — — betreten und mit Beschlag 


kommandirten * ein Zuſammenſtoß ſtattgefun⸗ e 4 Ich habe die Ehre ic. Tegoborski⸗ bruar meldet aus Kiew vom 12: Eine Inſurgen⸗ 


zahl Flüchtlinge in den nahen Wäldern blicken laſſe, 228.03“ — Thermometer nach R.: +21 40 24 — Recht können als non avenue betrachtet werden. Sie Grenzort des Gouvernements Lubl 
Feuchtigkeit: 89.2 82.5 75.0 — Wind: W. ſchwach — W. gehört zu den Depeſchen, welche, wahrſcheinlich bei dem ſtricten Hrubieszöw und Wladimir⸗Wolyns ki. 

Irma, ohe ch, — Witterung: Schnee —teüh — Bolten. —-ihenerwähnten Falle, einem Rezierungs⸗Courrier von. Itzehoe, 12. Februar. Adreßdebatte. Die Aeuße⸗ 

1 33 n werden. Dem „Czas“ rung des k. Commiſſärs macht es zweifelhaft, ob die 


Es entſtand ein heißer Kampf, wobei der Oberſt undſpreuß. S ſſiſchen Geſandten d' Oubril des Commiſſärs wurden mehrfach energiſch zurü 
ſein Adjutant fielen. Von den Soldaten kamen nur in Berlin. Er unterrichtet ihn von der bevorſtehen⸗wieſen. Die Vorberathung iſt geſchloſſen. 
20 davon. j den Ankunft preußiſcher Militärs in Warſchau, deren aris, 12. Februar. (Nachts). Im geſetzgeben⸗ 
Ein auf der Durchreiſe nach Paris am 6. Febru⸗ ich iſt. Es ſei noch kein „pe- den Körper wurde, nachdem Baroche, Ricard und Mar⸗ 
ar Abends in Berlin angekommener Petersbur ) land ſei noch nicht in dieſquis Pierre e haben, das Amendement det 
mann, der ſeit 5 als Lieferant für Zwangslage verſetzt, die Hülfe fremder Truppen in Finken verworfen und s. 9 angenommen. Es folgt 
mit der ruſſiſchen Regierung in Contractverhältniſſen ch zu nehmen. Vorläufig — ſchreibt Tegobor⸗die Annahme der Geſammt⸗Adreſſe 
ie ift mit genauer Noth der Gefahr, von den pol- ski — geht es uns nur darum, daß Preußen feine 8, 13. Februar. Der heutige „Moniteur“ 
niſchen Inſurgenten aufgehoben N n Grenzen bewache und mach Seat daß die Inſur⸗ meldet aus Mexiko: General Forey war am 9. Jän⸗ 
Derſelbe hatte ſich vor einigen Tagen in Warſchau genten in Preußen Zuflucht ſuchen. Wahrſcheinlichſner noch in Orizaba. Die Anſtrengung des Feindes 
mit einer jungen polniſchen Dame vermählt und reis⸗ abe Herr T. den unglücklichen Gedanken gefaßt, richtete ſich hauptſächlich auf Tampico. Es wurden 
te auf den Paß eines ruſſiſchen Cabinetscouriers und ch Berlin zu gehen und habe, indem er den Teu⸗ mehrere Gefechte geliefert, um die Armee von den 
mit Depeſchen des Großfürſten Konſtantin an den ken (in f. öfte. W.) Ein Meßen Weizen 3.42) Roggen 215—=ffel ſchwärzer gemalt als er wirklich iſt, die Beſorg⸗Guerillabanden zu befreien, welche ſie im December 
ruſſiſchen Geſandten in Paris, am 6. d. niſſe der preußiſchen Regierung wachgerufen umkreisten. Nachdem der Zweck der Demonſtration in 
Wan über Bromberg ab. Schon auf dem Bahnhof in f borski bittet um nähere Auskunft durch den geheimen Tampico erreicht war, ſind die Truppen nach Bera- 
arſchau glaubte er bemerkt zu haben, daß man ihn 1 cruz zurückgekehrt. Im Ganzen hat ſich kein bedeu⸗ 
nach Vorzeigung ſeines Paſſes ins Auge faßte und Wie der „Schl. Ztg.“ aus Myslowitz geſchriebenſtendes militäriſches Ereigniß zugetragen, die Lage der 
unterwegs wurde ſeine Vermuthung, daß der Zug m n en, Armee iſt ausgezeichnet. r * 
Inſurgenten ſchon von Warſchau lregierung proclamirt und adrid, 12. Februar. Die Auflöfung der Kam⸗ 
er Zahl beſetzt war, zur Gewißheit. Auf ein vom haben, der Schwiegerſohn des mer ſteht nahe bevor. uuns 
uge aus gegebenes Zeichen ſtürzte denn auch in der dorkigen Bürgermeiſters, ein ehemaliger Steiger aus New⸗Pork, 28. Jänner. Unter dem Offizier 
Gegend der Station Alexandrowa eine Anzahl Inſur⸗ D 5 korps der Arutee- Burnfide's herrſcht Snfuborbinkkien. 
genten aus dem Walde hervor, ließ den Zug halten Nach Privatberichten iſt nicht Leon Frankowski, 80 wurden des Dienſtes ent aſſen. Es hieß, daß die 
und durchſuchte die Waggons. Der Kaufman Schüler der potytechniſchen Potomac⸗Armee aufgelöst werde, und eine ere 
aus dem Waggon genöthigt, und da ſich in ſeinem weiches —— — Ein Zentner Heu 95 — Stroh angenſchaft gerathen. Beſtimmung als Richmond erhalte. Der Oberfehls⸗ 
Portefeuille die vermutheten Depeſchen nicht fanden, „war die von uns geſtern Mit⸗ haber Hooker hat ſein Hauptquartier verlegt, dem 
von der Gemahlin beffelben unter Vorhaltung der Re. g epeſche ein Auszug aus dem uns], Star! zu Folge in der Abſicht die Operationen zu 
volver die Herausgabe der Depeſchen erzwungen. G Abends zugekommenen „Goniec.“ Sie war dem Rap⸗ beginnen. General Grant ließ ein Regiment entwaffnen, 
und die Effecten der Reiſenden wurden unangetaſtet port entnommen, den „Goniec“ über Tarnow aus dem weil es den Verſuch machte zu den Conföderirten 
gelaſſen und über die Abnahme der Depeſchen eine Gre Lager Maryan Langiewicz's in den Swigtokrzyzer b General Hunter ba ſtatt Buttler das 
Quittung ausgeſtellt. Der Anführer der Infurgenten,| baden Kinn 1 Wadern erhalten. Den Namen deß in obiger 3 5 Süd⸗ Departement übernommen. 4 
der ſich vor ſeinen Gefährten durch feines Benehmen Staatsbahn 238. — Geebit-Ach, 227½ — 1800er-Bofe 80. erwähnten Inſurgentenchefs Moro he wir in der Newyork, 31. Jän. Richmond⸗Dispatch apellirt 
ausgezeichnet, ſuchte die letzteren zu beſchwichtigen, By. . Orthographie hingeſetzt, wie wir fie r in polnk⸗ an die Conſervativen und Demokraten des Nordens, 
der als Courrier reiſende Kaufmann iſt der Mei⸗ ſchen Blättern gefunden. Indeſſen ſoll dies, wie wirſalle Illuſionen aufzugeben. Der Süden könne nie in 
nung, daß er mit dem Leben nicht davon gekommen ren, kein nom de guerre, wie die der Valois, die Union zurücktreten, ſelbſt wenn der Norden ihm 
wäre, wenn man ſeine junge Frau nicht als Polinie ſols mit 92. Mucha, Soko zc. ſein, ſondern es ſoll eine ruſſiſche die Redaction der Verfaſſung und alle Garantien g. 
aunt hätte. Er iſt auch überzeugt, daß die vonſgemelpet, Haltung Anfangs träge, pater feſt Familie Moreau exiſtiren, die gleichnamig mit demſſtattete; er würde die Frangöffihe oder engliſche Herr⸗ 
au abgehenden Eiſenbahnzüge häufig von In⸗ bekannten franzöſiſchen General und ſelbſt mit ihm haft vorziehen. 
ſurgenten begleitet werden. verwandt, der auch jener angehörte. Eine frühere Num New⸗Bork, 31. Jaunar. (Per-Hibernian.) Eine 
Nach Berichten Reiſender iſt die Eiſenbahn von ondon, 12. Februar. Conſols (Schluß) 92%. — Lomb. Eif mer des „Goniec“ (vom 11. d.) brachte ebenfalls ei⸗ 0 der Angriffe auf Vicks burg ſteht be 
St. Petersburg nach Königsberg, ſo weit ſolche dur nen aus Krakau ihm zugekommenen in aller Form por. Die Conföderirten find bei Savannah und bei 
das Königreich Polen führe, auf dieſer gan 8.38.— m abgefaßten militäriſchen Rapport, gez. Kurowski: Suffolk in Virginien angeblich geſchlagen worden. In 
von ruſſiſchen Truppen beſetzt, ſo daß ſie —— Gefahr ſcher ha Auszug aus der Depeſche des Militärchefs der Kra⸗ der Stellung des Potomac⸗Heeres hat 102 nichts ge⸗ 
paſſirt werden kann. Doch ſeien zur größeren Sicher⸗ bel ein Stück 1,78% G. 1.81 W. Preußiſcher bourant⸗ Thaler kauer Wojwodſchaft an den Platz⸗Commandanten im ändert. Sigel befehligt die Reſerve. Der Süddam⸗ 
heit die tfahrten eingeſtellt. 2 : —— ©,/ager von Djeow — aus dem Kampfplage in Sosno-pfer „Florida“ zerſtörte 4 Unions⸗Dampfer in den 
Aus „Warſchau, 10. Febr.“ wird der Danz. 3. wice“: 6 Stunden währte der heiße Kampf vom 6. weſtindiſchen Gewäſſern. M Clellan's Popularität iſt 
geſchrieben: Von der Schlacht (denn ſo darf man ſie Februar gegen 200 (?) Ruſſen. Vollſtändiger Sieg auf im Steigen 5 Laut der „New⸗Nork Tribune“ 
nennen) bei Wachock, von der ein ämtliches Bulle⸗ Cour, 72.50 ©. 73.3 W. National-Anlehen ohne Coup. 81.280 Seiten der Polen. Held deſſelben Cieszkowski mit ſei⸗ leugnet Herr Mercier die Abſicht Frankreichs, ſich ein⸗ 
tin erſt heute gegen Abend erſcheinen wird, erfahren 5 nen Koſſynieren, Wes ok und Jasinski die Tapfer⸗zumiſchen. Im Senat zu Waſhington haben heftig 
wir ſchon jetzt das Nähere: Beim Heranrücken der 5 ten, 100.000 Rubel, 100 Zentner Pulver und Blei, Kämpfe wegen der beabſichtigten Einreihung 5 
Ruſſen auf der Chauſſee von Bank- 80 Gewehre und Säbel erbeutet. Negern in das Heer ſtattgefunden. Die Sena 15 
giewicz ſeine Schaar in eine Das Inſurgentenlager in Ojeôw, ſchreibt die „G. aus den Grenzſtaaten ſprechen ſehr lebhaft gegen die 
von Wachock zu beiden Seiten „ ſcheint in Verpflegung und ſonſtigen Bedürfniſſen Maßregel. 5 re 1 
0 chen Wäldchen auf. Als die cht ſonderlich beſtellt, zu ſein und es beginnen au avannah, 12. Februar. Eine Guerillabande 
Cavallerie eingeſchloſſene Artillerie ſchon von den Angeworbenen einzelne heimlich zurück hat die franzöſiſche Communication zwiſchen Vera- 
am, empfingen die Inſurgenten ſie Anfangs mit verk. 5.50 bez. — Vollwicht. öfterr, Rand⸗Dukaten fl. 5.60 verl, zu kehren. (Dieſer Tage ſoll der Commandant des cruz und Orizaba ernſtlich geſtö'rt. ul 
ießgewehren und dann, l Lagers zwei aufgegriffene Ausreißer haben erſchießen Die „France“ meldet aus Ver 
tand, warfen ſie ſich auf den Feind m laſſen). Uebrigens macht auch die Witterung ihre Jänner: Forey traf Dispoſitionen, um 


ich durchzubrechen, he gewohnten jungen Leuten in der Reihe der Inſurgen⸗ ſten ftehen wenige Kilometer vor Pu A . 2 2 


noch dreimal, wurden aber jedesmal mit großem Ver⸗ | 
} ] ch darauf in eini- x Nach in der Stadt umlaufenden Gerüchten ſoll 8 — 2 
a Währung. 


er Entfernung vom Wäldchen, Miehow brennen, ruſſiſche Truppen der Inſurgenten⸗ 13. Februar. 5 
(heit en Mi Richtun f abtheilung in Ojcow gegegenüber ſtehen Aus Mie. WCffesten. 5 pct. Metallgues 75.90 dean a n, 
eine Leute parallel gegenüber ebenf Neueſte Nachrichten. chow ſollen zwei ruſſiſche Kolonnen ausgerückt ſein Anichen Gels S t Müny 


ſcheint er nun einen Fehler gemacht zu haben, denn. Der Wottlaut der geftern erwähnten Note des gegen Iwanowice und Olbrom. Neuere Nachrichten, Ne ae > 

während dies uns ö 2 Seite des Statthalter im Aan ere Polen be⸗ wie ſie der „Czas“ geſtern Abend erhalten, melden: — — . D ieee 

fen in Sturm äng⸗ſtehenden Warſchauer diplomatiſchen Bu reaus an Die in Miechow ſtehende 152 Abtheilung wollte Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boezer. 

nißvolle Wäldchen auf Wachock zu. Langiewicz ließ die ruſſiſchen Geſandten in Paris, * — und Ber⸗geſtern Rekruten nach Kiele abführen, eine ſtarke In⸗ 8 er 

von den in Wachock ſich beſindlichen Inſurgenten in lin vom 4. d. iſt nach dem franzöſiſchen Urtert fol- ſurgentenabtheilung von 1000 Mann zwang jene da⸗ Bergeihmip der Angefommenen und Mögerrifien vom 

von abzuſtehen; indeſſen kam den Ruſſen gleichzeitig ee 1 N 

eine Verſtärkung von, wie verlautet, zwei Bataillo⸗ Hot de Saxe: Die Herren Gutsbeſitzer: Wilhelm Homo, 

nen, darauf rückten ‚fie, in der That Abends aus Mie⸗ lacz aus Galizien. Stanislaus Brandys aus Kalwaria. Wla⸗ 

choͤw in zwei Kolonnen in der Stille gegen Ojcowſdislaus Dabe on N Ludwig Gf. Wodzick aus Gali 

vor. Die linke erreichte um 8 Uhr früh Swanowice hen, N oll ke: 19 5 n aue A ie 

ſurrection, und wechfelte einige Schüſſe mit dem poln 7 Wüniewakt aus Galiſten. Kaſtmir von 3 
dieſe Inſurgenten in Wachock verlor Muth a ſich 725 1 zich am Ze e de Seen re . . in 
ieſe 0 on „gelegene Dorf zurückzog. f je : u 

und ſuchten durch eine wilde Flucht zu e en, r der Stufen ruten n Iwanowice ein, piänbertel den . ir 75 Anaſtazy Maizner aus Galizien. 

auf welcher die nacheilende Cavallerie ſie ni e. den ſei, darzuſtellen. — ö 


N * vr — a Hotel de Saxe: ogusz, Gutsbefiger, nach Ga⸗ 
Wai ock ſteckten die Ruſſen in Bran d | Die Lemberger „Gaz. Nar.“, wo möglich noch revolu · ſich eittags zu ihrem Corps zurück, der auf den les. 6. Josef — — na Salle. Hr. Hein⸗ 
die irche iſt kein . Haus in dem euſtionärer, zu gleicher Zeit aber aufrichtiger als der „Czas,“ 
n. 


eldern von Przestansk faßte. Ihre Vedetten rich Niewiaroweti, Gutspächter, nach 
l Städtchen ebliebe ie Einwohner wurden gleichſhat es auf ſich genommen, dieſer Anſicht über die Ur- ſtehen von den Aieipebeng ku, Siehäinieh di hin⸗ MN han Poller: Hr. Maximilian Szamajt, Gutsbeſitzer, nach 
Feinden behandelt und niedergemezelt. Vier Di r- ſachen des Aufſtandes, welche der „Czas“ in der auswär- ter Iwanewice längs des Thales der Dlubna, wäh: el de Dresden: Die Hehtm Outsbefiper: Bincenz Wes⸗ 
fer in der Nähe, bis wohin die Cavallerie ihre Ver⸗ tigen Preſſe zur Geltung gebracht, das vollſtändigſte De- rend die polniſchen Vedetten auf den Höhen jenſeits blewsli nach Polen; Eduard Homolacz nach Guejnit.: 
* =; _— er — 


Warſchau, 23. Jänner (4 b 86: 
Herr Geſandter! = ei Per | 
Die revolutionäre Preſſe des Auslandes, welche ihre 


na 


1 


1 


— 


5 ſtorbenen Förſter Ignaz Schüdek einen Anſpruch zu machen Zarazem ezyni sig wiadomo, ze tenze, ktörybyimen worden, bei der letzten Veräuß ird di 
Amtsblatt. haben, vorgeladen, ihre Forderungen bei der auf den 23. gloszenie powyzsza zwloxg oznaczone opuscit, ll Wirthſchaf auch unter ia ee 
März 1863 9 Uhr Vormittags bei dieſem Gerichte an- uwazauym bedzie jakoby on na przekazanie sw6jl Das bei der beſtimmten Tagfahrt zu erlegende Vadium 
E . geordneten Liquidirungstagfahrt um fo gewiſſer anzumelden, pretensyi na powyzszy kapital indemnizacyjuy beträgt 109 fl. öſt. W. Die S enngaurkunge und die 
N. 1977. Concurs⸗Ausſchreibung. (114. 2-3) als ſonſt der Verlaß geſchloſſen, und auf die nicht erſchie⸗ ' miarg na niego Prazypadajacego porzadku zezwo- Feilbietungsbedingniſſe können in der Regiſtratur des ge⸗ 
nenen Gläubiger kein Bedacht genommen werden würde. lit 1 26 takowy milczace przyzwolenie na przeka- fertigten k. k. Gerichtes eingeſehen und in Abſchrift erho⸗ 


eee eee, eee I ai zul bi K. k. Berieksantt ale Gericht i zy kapitat indemnizaeyj 
Zwei Amts O eſtellen im, Bereiche der k. k. Fi. k. . zanie na powyZszy kapital indemnizacyjny takze ben werven. 
nanz-Landes⸗Direeti on in Krakau in der XI. Diätenclaſſe Saybuſch, 18. Dezember a na wyrachowa6 sig pözniej majgce ilosci kapitalu Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte. 


n indemnizacyjnego stuzyé ma; ze nastgpnie przy Bochnia, am 4. Jänner 1863. 
dalszéj rozprawie nie bedzie stuchany. 


IL. 103. ot — ie. 109. 3 Zaniedbywajgcy termin zgloszenia utraca pra- — ...... — 
A ( Io wszelkiego zarzutu i wszelkich $rodköw praw- wi ener Börse- Bericht 


der k. k. FinanzLandes⸗Direction in Krakau einzubringen. prosby Adama Dra. Morawskiego tabularnego po- dzeniu sig stawajgcych stron interesowanych w mys! vom 12. Februar 
Auf geeignete disponible Beamte wird vorzüglich Be- Siadacza i do ‚poboru uprawnionego W obwodzie F. 5. ces. pat. 2 duia 25 Wrzesnia 1850 pod Of fentliche Schuld, 
genommen werden. N Tarnowskim lezacych w tabuli krajowéj Dom. 2000 przypuszezeniem ze jego pretensya w miarg jej A. es Staales. 
bin; K. k. Finanz⸗Landes⸗Direktion. = 


Krakau, am 10. Februur 1863. Uscia w celu przyznania ‚ decyzyg c. k. komisyi brzekazang zostala, lub tez w.mysl $. 27 ces. An, Der. DD. u e fur 400 .. „ 9 30 69.40 

75 ministeryalnéj indemnizacyjnéj 2 dais 16. e batentu 2 d. 8 Listopada 1853 na gruncie zabez- ken e Fünen str fi 81 ? 
— —ęꝗL2—i —ͤ— K—Z— ü' — 1856, einen Alps wyz wspomnionych döbr Uscie|Pieczong zostala. Berk nl. Seiser 82.10 5225 
wyrachowanego kapitalu indemnizacyjnego w kwo- Z rady c. k. sadu obwod ’ ee n , e Alte MOM eee, 
3. 3022. Kundmachung. (115. 2-8)ſeſe 4557 zl. 25 kr. m. k. . wzywa tych, ktö- Tarnow ann 14 le 18% e 4 4% f 100 f ruehnsle- „in Ae 
Aus der Hersch-Burach schen Ausstattungs- Stiftung rum prawo hypotekarne na te dobra przystuza, mit Berloſung v. J. 1839 für 100 fl 155 160.50 


1854 für 100 fl. 92.50 92.75 


iſt ein Betrag von 278 fl. öſt. W. an ein armes, geſit⸗ 5 Nual \ Ks a a ae dh n ü 

tetes Mädchen iſtaelitiſcher Religion, vorzugsweiſe aber an 1 W 11 pe * k. Sadzie pisemnie lub tet e * 1.360 fr 100 fl. 94.20 94.40 

eine arme Verwandte des Stifters, oder an ein aus Ga⸗ſustue 28 kosili. Bus . 6886. € Edict. (108. 3) ] 4 b . 16.75 17. 
ürtiges, iſrnelitiſches Mädchen zu vergeben. To zgloszenie ma zawieraé: BL: ak e 


lizien geb ne een, 
Die Bewerberinen haben ihtem Geſuche ein gehörig le 4 dokladne opisanie imienia i nazwiska, na-| Vom k. k. Bezirksamte als Gericht in Bochnia wird hie⸗ 


tes Sitten- und Dürftigkeitszeugniß, dann den Ge] stepnie miejsca pobytu (N. domu) zgiaszajgcegolmit bekannt gemacht, es ſei über Einſchreiten des betref, von —— zu —5 — K 
burtsſchein anzuſchließen, und wenn fie die Betheilung aus sig, i pelnomocnika onego2, ktöry petnomoc- fenden Curators der commulativen Boreker Waiſencaſſeſvon Schleſten zu 57% für 100 l. 87.— 8716 
dem Titel der Verwandſchaft mit dem Stifter anſprechen, 11 i wediug nau 7 70 zuopatrzoneſdepr. 31. Dezember 1862, NE. 6886 wegen Seitens von Steirmak zu 5% für 100 fl. 87.25 88.— 

; f i zum Sti i legalizowa ma; R { ikowi ; e Wai⸗ von Tirol zu 5% für 100 fl. — 90. — 
dieſelbe in aufſteigender Linie bis zum Stifter, oder deſſen 8 ne przedfozy des Johann Michel aus Maikowice an die genannte Wai on . Pen Lang * ein Birk = — 
3.50 73.75 


co sie tyczy Kapitalu jako te2 odsetek 0 ilelerecutive Veräußerung, der für dieſe Schuld zur Hypothekſvon Temeſer Banat zu 5% für 100 fl. 73 
takowe röwne prawo zastawu 2 kapitälem u2y-Iverichriebenen Wirthſchaft NC. 23 im Dorfe Majkowiceſvon Kroatien und Slavonten zu 5% für 100 fl. 23.78 74.— 
Ae, eie a 
von Siebenb. u. Bukowina zu 5% für 100 fl. 72.— 72.75 
A ct i e u (pr. St.) 


hörde nochzuweiſen, und die Verwandschaft in dieſem Falle za obrebem tego ses. kröl. Sadu ma, und 18. Mai 1863 jedesmal um 10 Uhr Vormittags der Rationalbanf . . 86.— 810. 
durch andere glaubwürdige und von hiezu berufenen offen Wskazanie tutaj mieszkajgcego peknomocnika, ausgeſchrieben worden, welche in Gerichteorte Bochnia ab. 77 8 ee eee ni ee 
lichen Aemtern ausgefertigte Zeugniſſe darzuthun. W celu prazyjęcia sadowy rozporzadzel, gehalten werden. Dieſe Wirthſchaft beſteht aus einem Riederoſterr. Escompte⸗Geſollſchaft zu 500 fl. 8. W. 84 676.— 


„u e Ag pratltn 235.50 236.— 
. { 9 . i 163.50 154.— 
uskutecznione odestane byéby musialy. hobene Schätzungswerth mit 109fl fl. öſt W. angenom- der Süp:nordd. Verbind.⸗B. zu 200 fl. M. 13025 130,75 
der Theisb. zu 200 fl. EM. mit 140 fl. (70%) Einz. 147— —— 

— der ſüdl. Staats⸗lomb.⸗ ven. und Centr.⸗ital. Eiſen⸗ 


der galiz. Karl Ludwigs⸗Bahn zu 200 fl. CM. » 217.25 217.75 


Intelligenzblatt. e e eee 


des öſterr. Lloyd in Trieſt zu 500 fl. EM. . 238.— 240. 
der Oſen⸗Peſther Kettenbrücke zu 500 fl. WM. 400.— 402. 


Br Kundmachung. (112. 3) 
Es wird hiermit bekannt gemacht, daß wegen Ber- 
pachtung der nachbenannten fortificatoriſchen Gründe am 
2. März 1863 in der Bauverwaltungskanzlei am Ring ⸗ 
platze Nr. 51 eine Offertverhandlung abgehalten wird, und 
die Sie 390.— 395. — 


ligen ſchriftlichen, verfiegelten mit 50 kr. Stem⸗ 22 5 fl. öfte. W. af 
pelmarken verſehenen Offerte bis läugſtens 10 Uhr Vor⸗ I n Un 1 u R (98. 2-3) Pfandbriefe 
f . \ der gage zu 5% für 100 fl. 104.25 104,75 


mittags des beſagten Tages eingebracht werden können. Weesen J lf 1 für 1000 ) 
zügli sbedi ko in d i Br va onalban rig zu 5% für 100 fl. 100.— 100.51 
A ven baten Baden der kaiſerl. königl. privilegirten auf CMze U verlosbar ee 91.— 91,50 
tungskanzlei eingeſehen werden, weshalb auch nur die wer 
ſentlichſten derſelben, hier beigefüdt werden. 
Die zu verpachtenden Gründe ſind: 


Vorwerk XVII. (Grzegörzki). 


der Nationalbank! 12 monatlich zu 5% für 100 fl. 


f oͤſtr. W verlosbar zu 5% für 100 fl. 87.— 87.25 


er | 9 ' auf öͤſtr. W. 
1 | * N - Saliz, Gredit- Anftalt öftr, W. zu 4% für 100 f.. 78.— 70. 
NJ a S 57 Lo ſe 
der Credit-Auſtalt für Handel und Gewerbe zu 
100 fl. öſtr. 1 


* . ea 40 
Parz.⸗Nr. 502 4 19 5 einige Claſſe 1 Joch 197 Klafter 1 n T R I E S J. Ae Len dee 0 5 ig : . — RR 
4 503 a Wieſe III. ( e eee 1 g era m e ee 
, e e ie e (Assicurazioni Generali). * 
ene 387 5 HL A 130 5 Zu Folge des Art. 9 der allgemeinen Bedingungen für die von der Geſellſchaft Assieurazioni Ge- elle ' lo EMI tg 976 
g 8 Weide einzig 5 2 5 49 3 nerali in Triest errichtete und verwaltete Tontinen-Abtheilung der 12jährigen Dauer vom 1. Jänner 1851 bis 2 — 40 4 r ee 3 36:50 
f 105 b Acker III. n 31. Dezember 1862, gibt die Direction der gedachten Geſellſchaft allen denjenigen, welche an beſagte Tontinen⸗Ab⸗ St. Genois zu 40 fle. 306.75 37. 
e Bes — Fenn theilung einen Anſpruch oder ſonſt dazu Vollmacht haben, kund, daß fie bis 30. Juni 1863 die Documente einzu- 3 5 1 2 4 ” N. shut 6 —9— 2 — 
„ 521. Meg. — nr BI reichen haben, welche darthun, daß die betreffenden Mitglieder oder Verſicherten den 31. Dezember 1862 überlebten. Keglevich zu 10 fl. 5 10 eee 1725 
„ 922 — Weg — KEA NL Zur Feſtſtellung der Identität der Perſon, ſind der Geburtsort und der Name des Vaters anzugeben. 3 Monate. 
Summa 3 Joch 403 Klafter. Die Einreichung dieſer Documente wird entweder bei der Direction der Geſellſchaft in Triest oder bei = e . ji 
Dieſe Gründe, welche ſich vorzüglich wegen ihrer un- jenen in Venedig geſchehen müſſen, die darüber eine entſprechende Empfangsbeſtätigung erlaſſen werden. Sah . 400 fl. fübbeut. rg 7 5 800 8 
mittelbaren Lage am linken Weichſelufer, und wegen der In Betreff der in den öſterreichiſchen Staaten wohnenden Perſonen müſſen genannte Documente von Hamburg, für 100 St 14 527 80.70 80.80 
bereits beſtehenden Gommn Nat von und zu den“ den Pfarrern oder anderen Seelſorgern, welche zur Ausſtellung von Documenten des Civilſtandes befugt find, ausge⸗ a = x e 1 or 
u TE en er fertig, und von der pelttiſchen Behörde der Provinz beglaubigt fein. — In Betreff der außerhalb der öſterreichi-⸗ 5 Cours der Geldſorten. 8 
7 abre 1863 und 1864 gegen halbjährig zu entrichten ſchen Staaten wohnenden Perſonen ſteht es ihnen frei, den die Ueberlebung conſtatirenden Act entweder von einem Durchſchnitts⸗Cours Letzter Cours 
den Pachtzins, an den Meiſtbietenden in Pacht überlaſſen. Notar oder andern öffentlichen Beamten aufnehmen zu laſſen, oder denſelben Act von dem mit den Regiſtern des , Munz ⸗Dut fl. k. fl tr. fl kr. ft. k 
aur Sicherſtellung des Aerars hat der Offerent 10% Givilſtandes betrauten Beamten zu beziehen. In beiden Fällen muß jedoch das Document von der öſterreichiſchen 11 sole, Daten 5 En 5 54% 5 a 
von dem für die obigen Pareellen offerirten Pachtzinſe dent) diplomatiſchen Behörde oder vom Conſul beglaubigt ſein. , EEE Be 
Offerte Beigufäiegen, * ches Vadium dem Nichterſteher Die Theilnehmer werden b ichtlgt N Art. 9 aß. die Rechte der Theilnal 20 Franeſtücke .. 9 28 0 27 9% 9 2 
nach Verhandlung zurückgeſtellt werden wird. n 90 E ien enachrich igt, daß dem rr. 9 gemäß, die echte der Theilnahme verloren Ruſſiſche Imwetiale. — — — — 8 9 00 
ne verpflichtet, die für dieſe Gründe ent: gehen, wenn der erwähnte Termin des 30. Juni 1863 verſtreicht, ohne daß die oberwähnten Documente einge- Silber e ie e 114 75 115 25 
: — rl... 


en rſtlichen Steuern und Abgaben während reicht wären, 
Pachtdauer zu entrichten. 
K. k. Genie⸗Direction. 


Krakau, 7. Februar 1863. 0 


| Nur in dem einzigen Falle, daß ſich ein Verſicherter außerhalb Europa befände, iſt vom erwähnten Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 
Art. 9 ein Geſuch für Verlängerung zur Vorlage der Documente bis 31. October 1863 geftattet, welches Geſuchſpom 15. September 1862 angefangen bis auf Weiteres 
von Verwandten oder Bevollmächtigten geſchehen kann, jedenfalls aber vor dem 30. Juni 1863 erfolgen muß. Auch e ar 
IL, dieſem Falle würden die Rechte zur Theilnahme verloren fein, wenn die Documente nicht bis 3 1. October 1863 von Krakau nach Wien 7 Uhr Früh, 3 Uhr 30 Min Nachm. — 
eingereicht würden. nach Breslau, nach Warſchau, nach Oſtrau und über 
Es wird außerdem benachrichtigt, daß die Vertheilung des Vermögens gedachter Tontinen-Abtheilung, Oberberg Ka ner 8 Uhr Vormittags; — nach und bis 
$ a BR , . = Szezafowa 3 ugr 30 Min. Nachm.; — nach Praemysl 
nachdem dieſelbe von der Geſellſchaft aufgeſtellt worden ſein wird, von zehn der bei gedachter Tontinen⸗Abtheilung G Ur 15 Min. Früh; — nach Lemberg 10 Uhr 30 Min. 
am ſtärkſten Betheiligten, geprüft und controlirt werden muß, daher um jeder Beanſtändung von Seiten dieſer Prü— N Nie nn Abends; — nach Wieliezka 


fer und Reviſoren der Vertheilung vorzubeugen empfohlen wird, den die Redaction der Documente in einer dem von r 7 uhr 15 Min. Früh, 8 Uhr 30 Mi⸗ 
; i ſprechender Wei j Oftran nad 
Zwecke am meiſten entſp echender Weiſe zu veranlaſſen. von Oſtrau nach Krakau 1 uhr Vormittags. 
Triest, den 19. Jänner 1863. von Granieg nach Szezakowa 6 Uhr 30 Min. Frah (1 Uhr 
2 Min. Vorm. 2 Uhr 15 Min. Nachm. 


Die Ceutral⸗Direction der k. k. priv. Assicurazioni Generali. en See ag, enen te me Dorn. ute 


a 8 Wr * Nachm., 7 Uhr 56 Min. Abeuds. 
einzubringen, webei . 2 auf geeignete die: ) Repräſentirt durch den General:Bevollmächtigten J. B. Goldmann. ven Leber aud Renten ö s 20 Nin Abende wub 5 Uhr 
ponible Beamte vorſugsweiſe Rückſicht genommen wer⸗ f 5 Bureau in Lemberg: Carl Ludwig⸗Straße Nro. 1327/4 10 Min. Morgens. Ante 


Von der k. k. Kttittehötde von Wien 9, uhr 45 Min. Früh, 7 Uhr 45 Min 


nan 1 
— — — ͥ — 


— —— 


420 fl. öſt. W. in Erledigung gekommen. Fu 
Zur Beſetzung dieſer Stelle wird hiemit der Concurs 


Breslau und Warſchau 9 Uhr 45 Min. 


* 9, Februar von Br 5 
en n 9 Speciſiſche ui; enderung der r 1 0 r aim 5 Aten über Oder⸗ 
N Kane Mir Zap Richtung und Stärke Zuſtaud Erſcheinungen Wärme im eußen © „en, Abende; — von Price 
9 Feuchtigkeit pe 23 Min. Abends; — von Lemberg 6 uhr 15 
Leeb N Baufa de an —— 2 uhr 54 Min. Nachm.; 4 von Wieliezke 


der Luſt des Windes der Atmosphäre in der Luft 


n. Abends. 


von bis 
4 n Krakau 4 Uhr 43 Min, Nachm 


Vom 4. k. Bezitkeamte als Gerichte Sapbuſch werden 8 1 Win em 27 3˙2 in 9 50 von Krakau 8 Uhr 32 Min. 1 40 Mi⸗ 
alle Jene, welche an dem Nachlaſſe des zu Przyboröw ver- trüb 


Druck und Verlag des Karl Budweiser. 


